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Der diesjährige Kongress des Bundesver-
bandes Deutscher Schriftstellerärzte fand
vom 29. 5. bis 2. 6. 2002 in Bad Harzburg
statt. Zirka 50 Mitglieder des Verbandes
waren gekommen und vermittelten, was im
vergangenen Jahr Neues geschaffen wurde.
In vier öffentlichen Lesungen und einer
Matinee waren Prosa und Lyrik sowie
eine Buch- und Bilderausstellung vertre-
ten und wurden für gut befunden. Leider
war die Landesgruppe Sachsen nur durch
mich vertreten. Allerdings kam ich bei je-

der Lesung mit einigen Beiträgen zu Wort.
Die Mitgliederversammlung diskutierte die
Nachwuchsfrage sehr. Die Gründung des
Verbandes vor rund 30 Jahren führte
zwangsläufig zu einer Überalterung, wes-
halb dringend Nachwuchsschriftsteller ge-
sucht werden. Das gilt auch für unsere
Landesgruppe, die bis heute nur vier
Mitglieder zählt. Wir würden uns deshalb
sehr freuen, wenn weitere „schriftstel-
lernde Ärzte“ aus Sachsen zu uns fänden.
Wir treffen uns mehrmals jährlich, zum

Teil auch bei Lesungen. Eine Lesung
durch unsere Landesgruppe findet am
23. Oktober 2002, 19.00 Uhr, in der
Sächsischen Landesärztekammer statt.
Nehmen Sie doch erst einmal mit uns
Kontakt auf, lernen Sie uns kennen und
wenn es Ihnen bei uns gefällt, werden
Sie Verbandsmitglied.
Interessenten melden sich bitte bei: Dr.
med. Helmut Knoblauch, 09326 Ditt-
mannsdorf 15c, Telefon: (03 73 82) 88 95,
8 1301 (Praxis), Telefax: (03 73 82) 89 68.

Es sollten viel mehr Sachsen sein ...

Beckers-Abkürzungslexikon
Medizinischer Begriffe 
5. ergänzte Auflage 
Verlag Arzt + Information Köln 
Preis: 18 €
Täglich ärgern wir uns über die Vielzahl
von unverständlichen Abkürzungen in
allen medizinischen Bereichen. Auch die
5. ergänzte Auflage dieses Abkürzungs-
lexikons soll nicht zur Verbreitung von
Abkürzungen beitragen, sondern ange-
sichts der wachsenden und anscheinend

unvermeidlichen Flut von Akronymen als
Verständnishilfe dienen. Abkürzungen kön-
nen ohne zeitraubendes Suchen oder Rück-
fragen zeitsparend in diesem Lexikon nach-
geschlagen werden. Die ergänzte Auflage
des Abkürzungslexikons ist aktuell. Mit
über 75. 000 Abkürzungen, Akronymen
und Symbolen auf 544 Seiten ist es das
zurzeit umfangreichste medizinische Ab-
kürzungslexikon im deutschen Sprach-
raum. Dieses Abkürzungslexikon umfasst
Abkürzungen und Akronyme aus allen

medizinischen Bereichen einschließlich
der Randgebieten. Da zahlreiche Abkür-
zungen mehrfache Bedeutung haben und
somit Verwechslungsmöglichkeiten beste-
hen, erfolgten in dieser Auflage bei Mehr-
deutigkeit zusätzliche Warnhinweise.
Bei der Vielzahl der heute verwendeten
Abkürzungen ist dieses Lexikon für alle,
die in der Medizin tätig sind, eine unver-
zichtbare und sinnvolle Hilfe.

Prof. Dr. med. habil. Winfried Klug

Buchbesprechung

Angeregt durch einen Beitrag im „Deut-
schen Ärzteblatt“ mit Hinweis auf die
Internetseite www.der-kranke-arzt.de
möchte ich im Herbst 2002 ein Treffen
von – ebenso wie ich – betroffenen Kol-
leginnen und Kollegen hier in Sachsen
vorbereiten.

Ziele dieses Treffens sollten zunächst
erst einmal
■ die Gründung einer regionalen Netz-
werk- oder Selbsthilfegruppe in Sach-
sen und
■ die Organisation von regelmäßigen
Zusammenkünften zum Erfahrungs-

austausch zwischen erkrankten Kol-
leginnen und Kollegen 
sein.
Im Mai 2001 trafen sich in Heidelberg ca.
50 Teilnehmer, um sich über dieses Tabu-
thema auszutauschen. Neben Vorträgen,
die den Umgang eines Arztes mit der eige-
nen Krankheit in der Literatur beschrieben,
gab es auch Darstellungen künstlerischer
Art, die einen gestalterischen Umgang
mit Krankheit und Möglichkeiten einer
konstruktiven Verarbeitung der dadurch
ausgelösten innerseelischen Prozesse zeig-
ten. Auch gab es mutige Personen, die von
der eigenen Krankheit sprachen.

Es bildeten sich vier Regionalgruppen,
die sich ausschließlich in den alten Bun-
desländern befinden.

Ich würde mich freuen, wenn sich be-
troffene, kranke Ärzte und Therapeuten
bei mir melden würden.

Kontaktadresse:
Dr. med. Marie-Luise Kreher
Psychotherapeutische Praxis,
Nikolaigasse 8, 09599 Freiberg
Tel. (0 37 31) 21 76 38,
Fax: (0 37 31) 21 76 39,
E-Mail: ml.kreher@t-online.de 
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